
Tiddische. Am Samstag
(18 Uhr) findet die Jahres-
hauptversammlung des SV
Teutonia Tiddische im Bür-
gerhaus Tiddische statt. Un-
ter anderem stehen die Neu-
wahl des 1. Vorsitzenden und
des Kassenwarts an.

Neuwahlen bei
Teutonia Tiddische

Hauptversammlung
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Benalla. Zurück in den
Top-Ten! Tassilo Bode mach-
te bei der wm im Segelflie-
gen in Australien in der offe-
nen Klasse am siebten wer-

tungstag weiter
Boden gut. hinter
seinem Teamkol-
legen michael
Sommer (LSV
regensburg)
wurde der Pilot

des LSV Gifhorn Zweiter in
der Tageswertung, ist nun
Gesamtneunter. Bis zum
22. Januar messen sich noch
115 Piloten im Streckensegel-
flug – in drei Klassen.
Siebter Wertungstag: 1. Michael
Sommer (Regensburg), 161,34 km/h,
1000 Punkte; 2. Tassilo Bode (Gifhorn),
159,78 km/h, 982 Pkt. 3. Lukasz Wojcik
(Polen), 154,21 km/h, 917 Pkt.
Gesamtwertung: 1. Russell Cheetham,
4.804 Pkt.; 2. Andrew Davis (beide
Großbritannien), 4769 Pkt.; 3. Michael
Sommer (Regensburg), 4768 Pkt. ...
9. Tassilo Bode (Gifhorn) 4291 Pkt.

WM: Bode macht
weiter Boden gut

segelfliegen

VoN yANNiK hAUSTeiN

meine. Ehemalige National-
spieler erwartet man in der
2. Fußball-Kreisklasse Gif-
horn 2 eher nicht, der TSV
Meine hat mit Alexandru Gro-
su aber einen im Kader. Au-
ßerdem kickte er schon in der
höchsten Liga seiner Heimat
Moldawien – wie auch sein
Cousin Radu, der ebenfalls
beim TSV spielt.
Dort sind sie Teil der torge-

fährlichsten Offensive der
Liga: Neben Kevin Langner
(12 Treffer) und Tim Brandes
(10) sorgen Alexandru (9) und
Radu (Spitzenreiter mit 17) für
reichlich Grund zum Jubeln.
„Wir bauen sie richtig gut

ein“, freut sich Meines Coach
Rico Brandes über das Duo.
Der Kontakt kam über den

langjährigen Meiner Spieler
Vasile Dudca
zustande. „Er
ist ebenfalls
Moldawier
und kennt die
beiden aus
seiner Hei-
mat“, erklärt
Brandes. „Va-
sile ist selbst-
ständig und konnte beiden
Arbeit in seiner Firma vermit-
teln.“ So kamen die Molda-
wier also nach Meine, und
brachten ein ansehnliches Re-
nommee mit: Während Radu
Grosu (26) 30 Einsätze in der

Divizia Nationala mit Acada-
mia Chisinau vorweisen kann,
lief Alexandru (28) 62 Mal auf,
zuletzt mit dem FC Tiraspol,

und kann auf
achtU21-Na-
tionalspiele
sowie einen
A-Länder-
spieleinsatz
gegen An-
dorrazurück-
blicken.
„Sie sind

Hochkaräter“, so Brandes
weiter. „Und wirklich gute
Leute. Sie sind mit Freunden
und Familie nach Deutsch-
land gekommen und wirklich
Fußball-begeistert.“ Neben
den etablierten Meiner Fans

seien auch die Moldawier bei
jedem Spiel dabei, zu Hause
wie auswärts. „Einige spre-
chen Deutsch, Radu und Ale-
xandru allerdings noch nicht“,
sagt Brandes. Die Verständi-
gung klappt trotzdem: Dudca
fungiert häufig als Übersetzer,
„aber Fußball ist eben Univer-
salsprache“, so Brandes. „Sie
lernen jedoch schon fleißig
Deutsch.“
Angst wegen eines eventu-

ellen Abgangs der Grosus
muss der Tabellenzweite nicht
haben. „Klar sind andere
Mannschaften auf ihre Leis-
tungen aufmerksam gewor-
den“, sagt Brandes. „Aber die
beiden haben versichert, dass
sie bei uns bleiben wollen.“

Ex-Nationalspieler trifft für
Meine in der 2. Kreisklasse

Fußball: TSV mit Torjäger-Duo aus moldawien – Alexandru Grosu lief einst gegen Andorra auf

Sie sind mit Freunden
und Familie nach Deutschland
gekommen und wirklich
Fußball-begeistert.
Rico Brandes,
Trainer des TSV Meine

meine. Sieger ermittelt: Beim
Rundenwettkampf in der Be-
zirksliga Wolfsburg setzten
sich am vergangenen Wo-

chenende die
Luftgewehr-
Schützen des SP
Brackstedtdurch
und gewannen
den Titel in die-

ser Klasse zum vierten Mal in
Folge. Alle Wettkämpfe wur-
den mit einem Sieg beendet,
was letztlich die absoluten 14
Punkte einbrachte.
Spannend war das Duell am

letzten Wettkampftag um
Platz zwei zwischen dem SV
Isenbüttel-Gifhorn und dem
SV Rickensdorf. Der Sieger

musste bei einem zweimali-
gen Stechen ermittelt werden.
Rickensdorf konnte diese Du-
elle für sich entscheiden –
Isenbüttel-Gifhorn belegte
den dritten Rang.
Brackstedt und Rickensdorf

starten am 5. März in Hanno-
ver beim Aufstiegsschießen
zur Landesliga.

Brackstedt siegt, Isenbüttel-Gifhorn Dritter

Die Top-Drei: Liga-Leiterin Renate Glupe (l.) mit (v. l.) Heinz
Widdrat, Manfred Stoyke, Heinz Werner Frambach (alle
Isenbüttel-Gifhorn), Heike Mecke, Klaus Mecke, Frank Eckstein
(alle Brackstedt). Daneben die Rickensdorfer Schützen.

Gifhorn. Das Skateteam
des mTV Gifhorn veranstaltet
am Sonntag ab 11 Uhr in der
halle der Adam-riese-Schule
in Gifhorn die niedersächsi-
schen Landesmeisterschaften
im Speedskating. Teilnehmen
können auch Skater, die kei-
nem Verein angehören. es
wird getrennte wertungen
geben, so dass Anfänger
nicht mit den lizenzierten
Speedskatern zusammenlau-
fen müssen. Für alle Starter
gibt es medaillen und Urkun-
den. Nachmeldungen sind bis
zum Sonntagmorgen um 10
Uhr möglich. weitere infos
gibt es auf der homepage
der inlineabteilung des mTV
Gifhorn unter www.skate-
team-gifhorn.de.

Landesmeisterschaft
steigt in Gifhorn

skate

hildesheim. ein Sieg und
eine Niederlage: Drei leicht
verdiente Punkte fuhren die
hockey-herren des VfL
wolfsburg am dritten Spiel-
tag der hallensaison in der
2. Verbandsliga Niedersach-
sen in hildesheim ein. Gegen
eintracht hildesheim gab es
eine knappe 5:6-Niederlage.
Da die mannschaft des hc
Göttingen bereits im Vorfeld
abgesagt hatte, konnten die
wolfsburger bereits vor ihrer
Anreise drei Punkte auf ihr
Konto gutschreiben. So stand
lediglich noch die Partie ge-
gen den Gastgeber auf dem
Plan. Durch ein Tor von mar-
kus Naujok konnten sie
schnell in Führung gehen.
Doch dann drehten die hil-
desheimer auf und erzielten
bis zur halbzeit vier Treffer.
Nach der Pause verkürzte der
VfL durch Tore von Naujok
und henrik heickel auf 4:3.
Durch zwei weitere Tore von
Naujok und heickel stand es
bei einem weiteren Gegentor
kurz vor Abpfiff 5:5. Beide
Teams ließen nicht locker. Am
ende gelang hildesheim der
6:5-Siegtreffer. Am 19. Febru-
ar gastiert der VfL beim mTV
Braunschweig.

Knappe Pleite und
kampflose Punkte

Hockey

Gifhorn. Am vierten Spiel-
tag der Snooker-Oberliga
empfing der RSC Gifhorn die
Queens Player aus Anderten.
Im ersten Match des Jahres
ließ der RSC nichts anbren-
nen. In der ersten Halbzeit ge-
wannen die Gifhorner alle
Spiele mit 2:0. Im zweiten
Durchgang ging es ähnlich
weiter, so dass am Ende ein
ungefährdeter 7:1-Erfolg den
Sprung an die Spitze brachte.
Für den RSC holten Jonas

Sprengel, Jan Müller, Bülent
Irmak (jeweils 2:0) und Heiko
Matthies (1:1) die Punkte. Da-
mit steht zum Abschluss der
Hinrunde am 29. Januar dem
Spitzenspiel nichts mehr im
Wege. Dann empfängt der
Gifhorn im heimischen Snoo-
ker Pub den ebenfalls unbe-
siegten 1. DSC Hannover. Si-
cherlich ein richtungsweisen-
des Spiel für beide Mann-
schaften.
In der Snooker-Verbandsli-

ga war der RSC Gifhorn II
spielfrei. Da BS Braunschweig
II gegen den 1. DSC Hanno-
ver III ebenfalls mit 7:1 ge-
wann, gaben die Gifhorner
die Rote Laterne an die Han-
noveraner weiter.

7:1! Jetzt freut
sich der RSC

aufs Spitzenspiel

Klarer Sieg: Jan Müller und der
RSC Gifhorn. Photowerk (cc)

Voll integriert: Die Moldawier Radu Grosu (über der Flagge links) und Alexan-
dru Grosu (über der Flagge rechts) sorgen beim TSV Meine für reichlich Tore.

WolfsBurG/fallersle-
Ben. Am vergangenen Sonn-
tag wurde kräftig der Tennis-
Schläger geschwungen: In

den Hallen
des TC Fal-
lersleben,
des TV Jahn
Wolfsburg
und des TC
2012 Wolfs-
burg ging es
um die Regi-
ons-Meister-
schaften.
Bei den

Jungen setzte sich in der Klas-
se U16 Claudius Mayer vom
TC Fallersleben durch, ge-
folgt vom Jahn-Duo Elias Bra-
sche und Oliver Wagner. Fe-
lix Ehrich vom TC GW Gif-
horn siegte in der Klasse U14

, während Lasse Lüttich vom
TCWesendorf die U12-Klasse
gewann. Außerdem war Ja-
nosch Cherlenyak (Gifhorn)
in der U11-Klasse erfolgreich.
Bei den U18-Mädchen hieß

die Siegerin Sophie Greiner
(Gifhorn), in der Klasse U14
feierte der TC Fallersleben
mit Mette Martin und Merle-
ne Unger einen Doppelsieg,
selbiges gelang den Gifhor-

nern in der Klasse U12 mit
Pauline Börner und Maya Ho-
ermann sowie in der Klasse
U11 mit Lara Toldi und Maili-
na Nedder-
hut.
Unterm

Strich gab es
ein positives
Fazit. So
zeigte sich
Regions-Ju-
gendwartin
Anja Gefel-
ler mehr als
zufrieden
mit dem Turniertag: „Wir ha-
ben unglaublich spannende
und vorwiegend faire Spiele
gesehen. Neben vielen Favo-
riten-Siegen gab es auch die
eine oder andere Überra-
schung.“ yps/tg

Favoritensiege und Überraschungen
Tennis – regionsmeisterschaften: regions-Jugendwartin Gefeller freut sich über spannende Spiele

Jungen
U 16: 1. claudius mayer (Tc Fallersleben), 2.
elias Brasche, 3. oliver wagner (beide TV
Jahn wolfsburg), 4. Julius Ziebart (Tc Gw
Gifhorn). U 14: 1. Felix ehrich (Gifhorn), 2.
hermann heine (Tc eyßelheide), 3. henri
Schubarth-engelschall (SV calberlah), 4.
Jacob Selle (TV Jahn). U 12: 1. Lasse Lüttich
(Tc wesendorf), 2. Lucas Tepper, 3. Paul
Fiebich (beide wSV wendschott), 4. Kar-
van Aslan (Fallersleben). U 11: 1. Janosch
cherlenyak (Gifhorn), 2. ewald Spomer (SV
wagenhoff), 3. christian Kowanec (TV Tid-
dische), 4. mattis Schwickert (wendschott).

Mädchen
U 18: 1. Sophie Greiner (Gifhorn), 2.
carina Skusa (TV Jahn), 3. Anna mar-
tin (Fallersleben). U 14: 1. mette mar-
tin, 2. marlene Unger (beide Fallersle-
ben), 3. Berenike müggenburg (TSV
hillerse, 4. Vera Lapschieß (Fallersle-
ben). U 12: 1. Pauline Börner, 2. maya,
hoermann (beide Gifhorn), 3. Frieda
heine (eyßelheide). U 11: 1. Lara Toldi,
2. mailina Nedderhut (beide Gifhorn),
3. charlott wagner (TV Jahn), 4. ida
Lapschieß (Fallersleben).

Ergebnisse

U-11-Sieger: Gifhorns Janosch
Cherlenyak. FotoS: Archiv (2)

Siegerin in der U 18: Die
Gifhornerin Sophie Greiner.

Claudius
Mayer

Lara
Toldi


